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Cute as Hell - Maxis: Spieluhr – Liebe ist vergänglich (S. 34 ff)
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„Need you“

Duo Taylar 

F
o

to
s:

 K
a
rs

te
n

 T
e

tz
n

e
r

Beitrag, S. 38 f



Sommerferien
Während der gesamten Sommerfe- Vielen Dank vorab dafür!
rien, also vom 5. Juli bis zum 17. Au-

Ab Montag, den 20. August 2018, 
gust 2018, hat unsere Geschäftsstel-

sind wir dann wieder wie gewohnt für 
le, wie auch schon die Jahre zuvor, kei-

euch da. 
ne regulären Öffnungs- sowie Sprech-
zeiten. Urlaubsbedingt wird in dieser Viele Grüße 
Zeit das Team nicht komplett sein und euer Geschäftsstellenteam
daher ist eine Besetzung der Ge-
schäftsstelle nur bedingt garantiert. 
Wir bitten euch in diesem Zusammen-
hang, Sondertermine bereits vor den 
Ferien mit uns abzusprechen bzw. 
rechtzeitig zu vereinbaren. 
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Delegiertenversammlung 2018 Zum Inhalt der Versammlung gehörte 
Am Freitag, den 4. Mai 2018, fand un- auch ein schriftlicher Antrag, welcher 
sere alljährliche Delegiertenver- mit großer Mehrheit von den Dele-
sammlung in einer harmonischen At- gierten angenommen worden ist. Da-
mosphäre statt. 122 Delegierte waren bei ging es um den Umbau/Instand-
erschienen und wählten unseren Dirk setzung der Räumlichkeiten am 
K. wieder zum Stellvertretenden Vor- Wannsee, wo nun Duschen, Toiletten, 
sitzenden. Ebenso wurde Kim M. als die Heizungsanlage und Umkleide-
Beisitzerin gewählt. Tillmann F., „Til- räume umgebaut werden können.
le“, wurde ebenfalls in seinem Amt be-

Der Vorstand wurde einstimmig ent-
stätigt. Allen drei Vorstandskollegen 

lastet, wofür ich mich, auf diesem We-
danke ich für die Bereitschaft weiter 

ge auch noch einmal recht herzlich 
zu machen und freue mich, sie weiter 

bei allen bedanken möchte.
in meinem Team zu haben.

Norbert Nest
Vorsitzender

Was alle angeht ...

BT 133. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 4

BT gewinnt bei der Vergabe 
zum Turnzentrum des BTFB
Nur fünf Tage nach unserer 
Delegiertenversammlung, al-
so am Mittwoch, den 9. Mai 
2018, bekamen wir die schrift-
liche Information, dass wir, die 
Berliner Turnerschaft, die Aus-
schreibung um das Turnzen-
trum am Vorarlberger Damm 
gewonnen haben und ab 20. 
August 2018 alleiniger Päch-
ter des Turnzentrums an den 
Wochentagen von Montag bis v. li.: Norbert Nest, Martin Hartmann (Vizepräsi-
Freitag sind. dent des BTFB), Jens Richter

Das ist eine sehr erfreuliche Nach- kampfsport bzw. an den Leistungs-
richt, die uns viele Möglichkeiten bie- sport heranzuführen. Langfristig wol-
tet: Nun können wir den Turnsport bei len wir in die Regional- bis hin zur Bun-
uns im Verein neu strukturieren und desliga vorstoßen. 
strategisch aufbauen. Ziel ist es, gera-

Aber auch allen anderen interessier-de junge Sportler (Kinder und Ju-
ten Turnerinnen und Turnern der BT 
steht nun das Turnzentrum zur Verfü-
gung. Wann und in welcher Form, wer-

gendliche), im weiblichen sowie
männlichen Bereich, an den Wett-
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den wir mit dem Fachbe-
reichsleiter und den einzel-
nen Gruppen klären.  

Für alle BT-Turnerinnen und -
Turner besteht jetzt die Mög-
lichkeit, deutlich professio-
neller ihren Sport auszuüben. 
Prinzipiell stehen uns dafür 
gut qualifizierte Trainer zur 
Verfügung. 

Nachdem noch einige offene 
Punkte mit dem BTFB geklärt 
werden konnten, wurde der 
Pachtvertrag von uns am 30. 

Landesturntag des BTFBMai 2018 unterschrieben, so 
Am Montag, den 28. Mai 2018, hatte dass wir nun mit der detaillierten Pla-
der BTFB zum Landesturntag aller nung beginnen können. 
Mitgliedsvereine im Turn- und Frei-

Neben der Gerätehalle steht uns zeitsportverband geladen. Erfreulich 
auch die angrenzende Mehrzweck- ist, dass inzwischen die Marke von 
halle zur Verfügung, in der wir ver- 100.000 Mitgliedern überschritten 
schiedene weitere Sportangebote an- wurde – der Turnsport bleibt beliebt!
bieten können. Auch werden wir vor Auch wir als „BT“ waren gut vertreten 
Ort ein Büro beziehen. Wie und in wel- und freuten uns über Zuspruch und 
cher Form dieses genutzt werden Glückwünsche zum erfolgreichen Ge-
soll, wird noch entschieden. winn der Ausschreibung des Turnzen-

trums am Vorarlberger Damm. Über Ein wesentlicher Bestandteil des 
den Zuschlag zu unseren Gunsten Pachtvertrages ist die Gründung und 
hatte eine Vergabejury des BTFB An-der Betrieb einer Turntalentschule 
fang Mai beraten (siehe vorhergehen-(TTS). Dort können Kinder aus allen 
den Beitrag).Berliner Sportvereinen bis zum Alter 

von 9 Jahren teilnehmen. Sie müssen Wahlen standen bei diesem Landes-
dafür nicht ihren Stammverein wech- turntag turnusmäßig nicht an. 
seln und auch nicht für unseren Ver- Weitere Informationen findet ihr hier:
ein an den Wettkampfstart gehen. 
Dies ist quasi eine „Berlin-Auswahl“, Dirk König
die das Ziel hat, Kinder an die Lei-
stungskader heranzuführen.

Der Vorstand  

www.btfb.de

Was alle angeht ...
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Liebe BTerinnen, liebe BTer, Es sind Tickets für die 19:00 Uhr 
Am Sonntag, den 6. Januar 2019, Veranstaltung verfügbar. 
kommt das Feuerwerk der Turn-

Ab sofort sind sie in unserer Ge-kunst wieder zu uns nach Berlin.
schäftsstelle erhältlich und liegen 

Erlebt wieder die aktuellen und kom- auch für alle diejenigen zur Abho-
menden Weltstars der Bewegungs- lung bereit, die bereits schon 
künste und Akrobatik auf höchstem vorreserviert hatten.
Niveau. Sichert euch wieder einen Greift zu, 
Platz in der Mercedes-Benz Arena. so lange der Vorrat reicht!

Stark im Park „Stark im Park“ hilft Berlinerinnen und 
Land Berlin startet Förderprogramm Berlinern, sich fit zu machen, in Form 

zu bringen und den Sommer aktiv zu 
Dank „Stark im Park“ gibt es für Sport-

erleben. Regelmäßige Bewegung tut 
muffel keine Ausreden mehr: In mehr 

allen gut, insbesondere in Gesell-
als 15 Berliner Grünanlagen gibt es 

schaft und im Freien. Die meisten 
an sieben Wochentagen vielfältige 

Menschen wissen das, aber manch-
Sportangebote, an denen die Berline-

mal fehlt der Impuls, um sich aufzuraf-
rinnen und Berliner kostenlos und un-

fen.
verbindlich teilnehmen können. Bei 

Informationen zu Zeiten und Sportar-
„Stark im Park“ ist für jeden etwas da-

ten findet Ihr hier: 
bei, zum Beispiel Laufen, Spielen, Zir-
keltraining und Yoga.

Dirk König
www.starkimpark.berlin.de

Was alle angeht ...
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Termine
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Anlässlich des 155. Geburtstags der Ich möchte, auch im Namen aller gela-
BT am 16. Mai lud der Vorstand Mitar- denen Gäste, meinen Dank für die 
beiter und Ehrenmitglieder zu einer Einladung zu dieser schönen „Ge-
kleinen Feierstunde in die Geschäfts- burtstagsfeier“ aussprechen. Der 
stelle ein. Der Vorsitzende Norbert Dank gilt auch den Organisatoren die-
Nest begrüßte alle Anwesenden. Bei ser Veranstaltung. Es war alles her-
einem Imbiss und Getränken konnten vorragend vorbereitet.
sich die Teilnehmer austauschen und 

Reinhard Delbrouck
auch die Jahre Revue passieren las-

Ehrenmitglied
sen. 

BT 133. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 8-14

Hinweis

Die Seiten 8 bis 14 sind in der Online-
Ausgabe mit Rücksicht auf sensible 
Daten nicht veröffentlicht.

Die Redaktion



Fachbereich 
Kleinkinderturnen
„Die Farben des Regenbogen“
Am 02.06.2018 trafen sich alle 
Kleinkinderabteilungen vormit-
tags zu einer weiteren kre-
ativen Übungsstunde für unser 
neues Kleinkinderbild „Die Far-
ben des Regenbogens“ für die 
diesjährige BT-Show im Okto-
ber.

Nach der Ideenplanung im Ja-
nuar & Februar wurden die Mu-
sikstücke zusammengefügt 

1. Kleinkinderabteilungund das Skript erstellt, Hand-
Liebe Turnkinder, liebe Eltern,geräte und Kleinmaterialien festge-
bevor die Ferien beginnen haben wir legt und Kostüme besprochen, CDs 
noch viel vor: Am 2. Juni war unser erstellt und mit dem Skript an alle 
Kleinkindertag. Vom 8. bis 10. Juni verteilt.
waren zehn Kinder auf Reisen und Alle hatten Spaß beim Üben und das 
am 4. Juli startet der „Bambiniwett-„Zaubertor“ in der Choreographie 
kampf“, (s. Aushang in der Turnhalle). sorgte für manchen Lacher, genauso 
Dann sehen wir uns für längere Zeit wie die „Farbschraube“. Zusammen 
nicht. Vom 5. Juli bis zum 17. August und mit der Musik schafften wir schon 
sind Sommerferien, da ist die Halle zwei super Durchgänge.
geschlossen.Wir freuen uns alle auf die BT-Show 

Wir wünschen schöne Ferien. und auf die erste gemeinsame Probe 
Bis zum 23. August grüßenmit unseren Kinder. Jetzt heißt es flei-

Brigitte Delbrouck (Gitti) ßig üben und die Umsetzung der Kos-
und Mitarbeitertüme organisieren.

Also, seid alle gespannt und seht im 
Oktober selbst, wenn es heißt: 
„Was passiert wohl, wenn Regen & 
Sonne sich treffen?“

Eure Ina, Petra, 
Lillie & Gitti

zum 
Üben 

Kleinkinderturnen
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Kleinkindertag 

Kleinkindertag 

der BT 2018 Tanz-, Show & Bewegungsabteilung / 
Am 02.06.2018 fand unser jährlicher Gruppe Cute as Hell.

unter dem Motto Die Kinder bekamen im Markt-Café ei-
„Buntes Markttreiben auf dem Bau- ne kleine süße Belohnung, wenn sie 
ernhof“ auf dem Gelände der Son- ihre Laufkarte voll hatten und sie 
nengrundschule am Dammweg in konnten sich dann ihr Bauernmarktdi-
Neukölln statt. plom am Eingang abholen!

Und so vielfältig die Spiel-, Bewe- Getanzt und gelacht wurde noch mit 
gungs-, und Lernstationen rund um dem Animations-Team in der Kinder-
den Bauernhofmarkt waren, so ge- Mini-Disco.
mischt aus den „Turnbezirken und 

Langsam ging das Kinderfest zu En-
-gruppen“ kamen ca. 60 Kinder trotz

de und verabschiedet wurden alle 
des gemischten Wetters zum Kinder-

noch mit Bubble-Seifenblasen-Spaß 
fest der BT.

und ein schöner Tag ging zu Ende. 
Die Kinder wurden von unserer Klein-

Wir, das ÜL-Team, haben uns alle 
kinderfachwartin Petra begrüßt und 

sehr gefreut, dass ihr da ward und 
wir starteten mit Ina & ihrem Anima-

dass es euch sehr gefallen hat und 
tions-Team mit einem Turn-Auf-

viel Spaß hattet.
wärmlied und danach kam der Start-
schuss und alle Kinder liefen mit ihrer Und ein großes „DANKESCHÖN“ an 
Stationslaufkarte los. alle fleißigen Helfer und unsere Bine, 

die es uns ermöglicht hat, auf so ei-
Von Obst- und Gemüsetransport, Sin-

nem schönen Gelände das Fest zu 
nesgarten, Pferdereiten, Hühner-

veranstalten.
haus, Traktor fahren, Entenfarm, But-
terschütteln, Blumenfarm, Scheu- Bis bald und „auf Wiedersehen“ bis 
nentransport, Obstgarten bis zum zum nächsten Mal sagen
Almabtrieb konnten die Kids absol- eure Petra,  Ina & Gitti, 
vieren und bekamen einen Aktions- das Animations-Team 
stempel auf ihre Laufkarte. und eure KKT-Übungsleiter/Helfer

Im Hofladen konnten die Kinder allei-
ne shoppen gehen für ihre drei Erd-
nüsse, die sie am Eingang erhielten, 
im Tausch gegen den Eintritt-Spaß-
beitrag.

Im Marktcafé wurden alle „Groß und 
Klein“ mit Waffeln, Kuchen, Apfel-
schorle und Kaffee versorgt von der 

Kleinkinderturnen
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Pinguin-Cup 
Unser diesjähriger Pinguin-Cup findet 
am Samstag, den 22. September 
2018,wie gehabt, in der Lemgo-
Grundschule, Böckhstr. 5, 10967 Berlin, 
statt.

Einlass: 14:30 Uhr
Beginn: 15:00 Uhr
Ende: gegen 18:00 Uhr

Gruselparty
Auch in diesem Jahr wollen wir eine Gruselparty ausrichten.

Wann: am Samstag, den 03.11.2018
Wo: unsere GymWelt „Die Turnhalle“ 
in der Ohlauer Straße
Spaßbeitrag: 3,00 €/Person

Zeiten:
15:00-16:30 Uhr für 1-4 Jahre
17:00-18:30 Uhr für 5-7 Jahre
19:00-21:30 Uhr ab 8 Jahre

Anmeldung und Teilnahme ausschließlich über/mit Eurem 
Gruppenleiter.

Mit sportlichen Grüßen
Markus 

Jugendvertreter

Termine
10.09.2018 (Montag)  Gesamtversammlung der Jugend
10.10.2018 (Mittwoch) Jugendausschusssitzung
jeweils 18:30 Uhr in der Geschäftsstelle

Jugend

BT 133. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 17



1. Mädchenabteilung 6. Frauenabteilung
Liebe Mädchen, Liebe Sportfreundinnen! 
wir hoffen, dass alle Teilnehmer der Ganz zum Anfang möchte ich Hanne-
Soltaufahrt ihren Spaß hatten, aber lore und Renate eine gute und schnel-
dafür wird Martina schon gesorgt ha- le Genesung wünschen, damit wir sie 
ben. bald wieder in unserer Gemeinschaft 
Vom 5. Juli bis zum 17. August ist we- haben. Die zwei Frühstückstreffen wa-
gen der Ferien die Halle geschlossen. ren auch diesmal eine rundum gelun-
Wir sehen uns am 21. August wieder. gene Sache. Nach einem schönen 
Bis dahin eine schöne Ferienzeit. Spaziergang saßen wir gemütlich zu-

sammen und tauschten weitere Ter-
Viele Grüße 

mine aus. Alle fanden, es war ein tol-
Svenja und Mitarbeiter

ler Tag! 
Unserer Doris und Horst Bismarck 

1.  Männerabteilung
wollen wir noch nachträglich zur Gol-

Liebe Männer,
denen Hochzeit gratulieren – und bei-

und wieder haben wir einen feierli-
den weiterhin viele gemeinsame und 

chen Anlass: Unser Turnbruder Fritz 
glückliche Jahre wünschen. 

(Gutjahr) begeht am 7. Juni seinen 
Das nächste Frühstück findet am 19. 

90. Geburtstag. Nicht genug damit ist 
Juni statt. Dazu treffen wir uns am U-

er außerdem am 26. Juni auch noch 
Bahnhof Rathaus Reinickendorf, 

55 Jahre in unserem Verein. Lieber 
oben - vis-à-vis vom Rathaus. Zum 

Fritz, zu diesen beiden Anlässen gra-
Frühstücken kehren wir bei „Schurke” 

tulieren wir dir herzlich, bedanken uns 
(Alt-Wittenau 66) ein. Am 18. Juli orga-

für deine Treue und wünschen dir wei-
nisiert Brigitte Gutsche das Früh-

terhin alles Gute.
stück, alles weitere erfahren wir noch. 
Unsere Tagesfahrt hat Gitti für den 15. 

Nun noch ein paar Termine:
August geplant. Der Treffpunkt ist im 

Am 24. Juli um 17:00 Uhr Kegeln, wie 
Bahnhof Potsdamer Platz, Gleis 2, 

immer im „Atrium“, am 7. August 
um 09:30 Uhr. Von dort fahren wir mit 

„Trimm dich“, wie gehabt im Trepto-
dem RE 4 in Richtung Falkenberg. 

wer Park. Treffpunkt 16:00 Uhr, Park-
platz bei Zenner. Am 9. September Ein kleines Problem bedrückt uns im 
dann das Gruppentreffen in der Ge- Augenblick. Wir haben zurzeit 
schäftsstelle um 15:30 Uhr. Schwierigkeiten genug Interessentin-
Viele Grüße nen zum Prellballspielen zu finden, 

Reinhard Delbrouck weil einige durch Krankheit und Ur-
laub ausfallen. Oft müssen wir da-
durch unsere „Spieltage” kurzfristig 
absagen, schade! Vielleicht gibt es 
Spielerinnen in anderen Abteilungen, 

Allgemeines Turnen

BT 133. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 18



;

die Lust und Freude haben bei uns mit- schwindigkeit” um die fünf Minuten. 
zumachen. Wir sind eine Frauen- Jeder ist bei uns gern gesehen. - Ruft 
Gruppe zwischen 60 und 80 Jahren mich einfach mal unter: (030) 33307-
und spielen nur Freizeit-Prellball. Aus 353 an. Ich begrüße euch dann vor 
diesem Anlass treffen wir uns immer dem Schultor. Am 4. Juli ist der letzte 
mittwochs in der Gottfried-Röhl- Turntag vor der Sommerpause, da 
Grundschule, Ungarnstraße 75, setzen wir uns alle noch einmal in der 
13349 Berlin-Wedding, von 18:00- Halle zusammen; dazu gestalten Do-
20:00 Uhr. Vor unser Sporthalle sind ris, Gerhild und Rita den Abend. 
immer genügend Parkplätze vorhan-
den, aber man kann auch ganz be- Allen, die demnächst in den Urlaub 
quem mit der U-Bahn (bis Osloer Stra- fahren, wünsche ich nur strahlenden 
ße) und weiter mit der Straßenbahn Sonnenschein und gute Erholung. 
fahren. Der Weg von der Haltestelle Marianne 
bis zur Halle liegt je nach „Gehge-

Allgemeines Turnen
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7. Männerabteilung Und damit nähert sich auch schon der 
Hallo, Sportsfreunde! Sommer mit großen Schritten. Ich 
Und weiter geht’s mit den gratula- wünsche allen erholsame Ferien und 
tionswürdigen Ehrentagen bei uns: fröhliches Schwitzen. Wir werden in 
Horst Behnke, unser langjähriger den heißen Wochen sicher wieder 
Turn-, Spiel- und Sportwart, Motor der kleine Fahrradtouren machen statt in 
Abteilung und ehemaliger Knabenab- der Halle zu verdampfen, und wie im-
teilungsleiter und -oberturnwart, Stell- mer sind auch all diejenigen, die sonst 
vertretender Gruppenleiter und nicht in die Halle kommen, herzlichst 
Grenzallee-Platzwart, kann am 13. Ju- eingeladen eine gemütliche Runde 
ni zum 60. Mal die Wiederkehr seiner mitzuradeln.
Geburt feiern! Andreas Kohn

Lieber Horst, 
wir wünschen dir einen schönen Ge-
burtstag, ein rauschendes Fest, 
Glück und Erfolg und natürlich Ge-
sundheit, auf dass du uns noch lange 
durch die Halle scheuchest.



7. Frauenabteilung zu der Schlemmerstube, wo es Kaf-
Am 16.05.machten sich einige weni- fee und Plinsen (Eierkuchen) mit ver-
ge Frauen auf zur Landpartie. In Ru- schiedenen Zutaten gab. Auch wur-
dow ging die Busfahrt um 10:30 zum den im Hofladen vor der Abreise noch 
Spargelessen los. In der „Schlem- etliche Wurstsorten eingekauft. 
merstube“ in Großmar wurde schon 17:00 waren wir dann wieder in Ru-
11:40 zum Spargelessen eingedeckt. dow und fuhren dann nach Hause. 
Nun fuhren wir mit dem Bus durch Schön war die Busfahrt!
mehrere Dörfer und die Reiseleitung 
erklärte viel von den Leuten dort und 
auch viel von der Natur. In Sonnen- Unserer Jubilarin Monika St. wün-
walde machten wir dann auf einer Al- schen wir zu ihrer 30-jährigen BT-
paka-Farm Halt und konnten nun die Zugehörigkeit gute Gesundheit, da-
vielen niedlichen und verschiedenen mit sie wieder in der Halle aktiv wer-
Rassen bestaunen. Auch wurden eini- den  kann. 
ge Sachen, vor allem Socken, mitge- Herzlicher Glückwunsch geht
nommen. Es ging dann wieder zurück  an Rosi, die ihre 7. Null feiern darf .

Irene Hein

Habt Ihr Vorschläge für die Ferien?
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9. Männerabteilung
Anlässlich der Delegiertenversammlung 2018 wurde 
unser Turnbruder Udo Köster für langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit für die 9. Männerabteilung mit der 
BT-Ehrennadel in Gold geehrt.

Udo ist seit 1950 in der BT und seit 1987 Mitglied der 
9. Männerabteilung.

Seine Ämter in der 
9. Männerabteilung:
Festwart: 1988
Wanderwart: 1990, 1992, 1994 - 2005
Kassenwart: seit 1996  bis heute
Bisherige Ehrungen: 
1998  Verdiensturkunde der BT 
2008 Verdienstnadel in Silber
Weitere Ehrungen der Bezirke Wedding und Neukölln

Lieber Udo, 
herzliche Glückwünsche zu deiner Ehrung, vielen Dank für die geleistete Arbeit 
und für deine Treue zu unserer Gemeinschaft.

Deine 9. Männerabteilung 
und Horst König
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11. Abteilung
Unsere Elfen beim 
zweiten Wettkampf der 
Berliner Turnliga 5

Am Sonnabend, den 
14.04.2018, trafen sich 
die fünf Mädchen der 
Riege C (Henr ike 
Ackermann, Johanna 
Breddin, Selma Koch, 
Emilia Grotehenn und 
Anna Dressler) sowie 
Clara von Daniels aus 
der Riege B, früh 
morgens zum zweiten 
Mannschaftswettkampf 

Selbstvertrauen ging es weiter an den der BTL5. 
Boden. Die erste Turnerin am Boden 
war Anna, die erst kürzlich dem Unterstützt wurden die Mädels an 
Verein wieder beigetreten war und diesem Tag von den Eltern und 
somit nach zwei Jahren Pause ihren unseren Trainerinnen Vivien Koch-
ersten Wettkampf turnte. Wir freuen mann und Vivian Vogler. Auch wurden 
uns sehr, Anna wieder an Bord zu sie von ihrer Mannschaftskameradin 
haben. Alle Mädels zeigten sehr Lotte Mundry, welche verletzungsbe-
ordentlich geturnte Küren und wir dingt leider nicht mitturnen konnte, 
erreichten am Boden eine Gesamt-angefeuert. Begonnen haben wir am 
wertung von 46,65 Punkten. Mädels, Barren, wo die Mädchen, alle ihr 
das war Klasse! Leicht erschöpft nach Aufhocken am unteren Holm ge-
drei Geräten ging es zum Sprung, schafft haben, was uns Trainer sehr 
was nach eigener Einschätzung glücklich stimmte. In der Gesamt-
unsere Schwachstelle ist. Natürlich wertung erreichten wir am Barren 
gaben die Mädchen trotzdem alles, 41,35 Punkte. Das nächste Gerät war 
versuchten ihr Bestes und erreichten der Balken, wo alle Mädchen eine 
eine Gesamtpunktzahl von 42,15 schöne Übung turnten und dem 
Punkten. Balken standhalten konnten. Bis auf 

einen Sturz blieben alle auf dem 
Insgesamt war es einer schöner Gerät. Damit erturnten wir eine 
Wettkampf, bei welchem wir mit Gesamtspunktzahl von 45,61 
175,76 Punkten den 5. Platz beleg-Punkten am Balken. Mit Freude und 
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Unsere kleinsten Liga-
turnerinnen bei der Ber-
liner Landesliga P5
Was für ein aufregen-
der Sonntag – wenn 
auch etwas anders, als 
unser grandioser Start 
beim ersten Wett-
kampf. Auch dieses 
Mal waren unsere Mäu-
se hochmotiviert, Ihre 
gute Leistung zu vertei-
digen und mit gleicher-
maßen gutem Ergeb-
nis die Halle zu verlas-
sen. Die in diesem Wett-
kampf nicht ganz so fai-

schon beim ersten Wettkampf, der re Bewertung führte al-
Sprung. Hier erzielten die Mädchen lerdings zu einem etwas anderen Er-
fünf Wertungen über 13,0 Punkte. gebnis. 
Weiter ging es zum Reck. Die Übun-

Auf unsere Mäuse, die wirklich sehr gen der kleinen Elfen werden immer 
gut geturnt haben, sind wir Trainer besser, die Spannung wird bis zum 
sehr stolz und hoffen, dass sich diese Ende durchgehalten und auch die Prä-
gute Leistung beim Finale am 3.6.18 zision steigert sich ersichtlich. Auf 
auch zahlentechnisch abbilden wird. 54,70 Punkte in der Gesamtwertung 
Angetreten sind wir beim zweiten können wir stolz sein! Anschließend 
Wettkampf der Landesliga P5 am erwartete uns der Balken und hier ist 
15.04.18 mit Johanna Aufschlag, Al- unbedingt zu erwähnen, dass  die 
ma Braun, Antonia Buchholz, Rosalie Mädchen wunderschöne Übungen 
Kober, Mariana Schiefer, Lindi Suyak, turnten. Leider wurden wir punkte-
Finja Wenzig und Emmy Luetjohan. technisch dafür nicht belohnt und er-
Unser erstes Gerät war, wie auch hielten lediglich 47,90 Punkte. Am letz-

ten. Aufgrund dessen, dass wir beim 3. Platz und sind damit für das Finale 
ersten Wettkampf den 3. Platz belegt am 02.06.18 qualifiziert. 
hatten und die Punkte aus beiden Darauf freuen wir uns schon sehr!
Wettkämpfen zusammen gezählt Eure Trainerinnen 
wurden, belegten wir insgesamt den Vivien K., Carolin G. und Vivian V. 
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ten Gerät, dem Boden, zeigten unse- dels hatten alle, trotz der frühen Mor-
re kleine Mäuse nochmal alles: sechs genstunden, beste Laune. Wir sind ge-
sauber geturnte Übungen durften wir nau bis zum Rasthof Grunewald ge-
bestaunen. Wir erreichten 56,60 kommen, wo wir unsere erste 
Punkte in der Gesamtwertung – zwei Zwangspause hielten, da die Notver-
Mädels erreichten eine Punktzahl von glasung im Bus herausgebrochen 
über 14,25 Punkten. Ganz toll! war und wir nun auf einen Ersatzbus 
Die kleinen Elfen der 11. Abteilung er- warteten. Die Mädchen konnten sich 
reichten in der Gesamtwertung den 3. so ein wenig an der frischen Luft auf 
Platz. das bevorstehende gemeinsame Wo-

chenende einstimmen, Tille, Vivien 
Wir Trainer sind sehr stolz auf euch und Annie in aller Ruhe einen Kaffee 
und möchten uns auch bei den Eltern trinken. Weiterhin gut gelaunt wech-
für ihr kontinuierliches Engagement selten wir den Bus und nun ging es los 
bedanken! – ohne Pause bis in die Jugendher-

Euer Trainerteam. berge nach Hof. Schnell die Sa-
chen ausgeladen, Sporttasche 
gepackt, ging es auch schon in 
unsere beliebte Halle des Lan-
desleistungszentrums Hof. Ein 
paar Mädels sind zum ersten 
Mal dabei und durften die ersten 
Minuten erst einmal staunen, 
was die Sporthalle alles so bie-
tet – die Erfahrenen wussten be-
reits ganz genau, was am Wo-
chenende auf sie zukommen 
wird:
Training-Training-Training.
Unseren ersten Trainingstag 
verbrachten wir von 13:30 bis Trainingslager 2018 in Hof

ca. 18:30 in der Halle. Boden, Balken, Freitag, 25.05.2018, 6:30 Uhr: 
Barren, Tumblingbahn und Schnitzel-Unsere Reise ins diesjährige Trai-
grube standen auf dem Plan.ningswochenende beginnt am Flug-
Die Schwerpunkte lagen in der Über-hafen Tempelhof, wo der Bus bereits 
arbeitung der Balken-, und Bodenkü-auf uns wartete, um pünktlich um 7:00 
ren inklusive Spiegelarbeit, der Festi-Uhr mit uns zu starten. Bis dahin sah 
gung der akrobatischen Elemente am auch noch alles gut aus; alle Kinder 
Balken und am Boden, dem Erlernen und alle Trainer waren da, Gepäck 
neuer Elemente, sowie Barrenabgän-war ordentlich verstaut und die Mä-
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ge in die Schnitzelgrube - natürlich heißt, dass direkt geschlafen wurde. 
nur soweit die Hände ohne Verlet- Der nächste Tag begann 7:30 Uhr am 
zung durchhielten. Nach Beendigung Frühstückstisch. Nach einem reich-
des ersten Trainingstages liefen alle, haltigen Frühstück ging es zur Sport-
Turnerinnen wie auch Trainer, er- halle, sodass wir pünktlich um 9:00 
schöpft in Richtung Jugendherberge, Uhr mit dem Training beginnen konn-
wo das Abendessen bereits auf uns ten. Es standen erneut diverse ver-
wartete. Riege A und Juti, sowie die schiedene Stationen auf unserem 
Trainer saßen anschließend gemüt- Trainingsplan, welche wir alle ordent-
lich beisammen, die kleineren spiel- lich abarbeiteten, sodass alle vom 
ten auf dem Volleyballfeld, welches, dem Wochenende bestmöglich profi-
zur Freude der Trainer, endlich mit tieren können. Die Mittagspause, teil-
Sand ausgestattet war. Dieses Jahr weise in der Sonne, teilweise im 
waren wir nicht die einzige Sportgrup- Schatten vor der Halle reicht den Kin-

pe zu diesem Zeitpunkt in der Ju- dern zur Regeneration - wir Trainer 
gendherberge – wir teilten uns die nehmen uns ein Beispiel daran. Nach 
Räumlichkeiten mit einer großen Trup- einer kurzen Erwärmung starteten wir 
pe an Jungs, welche in einer Art Fuß- in den zweiten Teil des Turn-Tages. 
ball-Feriencamp aktiv waren. Sensationelle Tumbling-Elemente, 
Ohne großen Wiederstand gehen die wunderschöne überarbeitete Küren, 
Kleinen rechtzeitig duschen, sodass einige neue Elemente (wir überra-
ab 22:00 Uhr die Bettzeit eingehalten schen euch hoffentlich bei den nächs-
werden konnte. Was natürlich nicht ten Wettkämpfen) ließen Trainer- und 
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Allgemeines Turnen

Turnerinnen-Herzen höher schlagen. am Abend wieder in der Heimat. Mit-
Auch haben wir uns gemeinsam um genommen haben wir viele schöne 
unsere Fusio IV Choreographie ge- Momente, neue Turnelemente, ver-
kümmert – nur dazu verraten wir na- stärkte Motivation, starken Muskelka-
türlich noch nichts. ter und eine verletzte Sofia, die am 

Samstag im Krankenhaus in Hof ei-
Auch in diesem Jahr überraschte uns 

nen Gipsarm erhielt. Ein Glück nicht 
die Jugendherberge mit einem für uns 

gebrochen und, wie sich in Berlin 
hergerichteten Lagerfeuer. Der 

beim MRT herausstellte, auch keinen 
Abend verlief ähnlich wie der vorheri-

Bänderriss.
ge ab – nur waren alle ein wenig mehr 
erschöpft. Unser Wochenende war wieder ein-

mal ein unvergessliches Erlebnis  
Den Sonntag haben wir nochmals 

und hat uns allen sehr viel Spaß ge-
sehr gut genutzt und haben von 8:30 

macht.
Uhr bis 12:30 trainiert -  nun waren wir 

Denkt dran: „Wenn ich kneife, verlet-
aber alle doch ganz schön geschafft. 

ze ich mich“!
Mittagessen gab es, wie jedes Mal in 

Wir freuen uns 
Hof, bei Burger King. Die Mädels 

auf’s nächste Trainingslager,
haben es sich verdient! Trotz der Hit-

eure Trainer
ze und des Bergauflaufens schafften 
wir es püntklich in der Jugendherber-
ge zu sein, wo die Busfahrerin uns in 
Empfang nahm. Schnell Sachen in 
den Bus (war ja schon alles gepackt) 
und auf  ging es Richtung Berlin. Ein 
paar kleine Stop-and-gos haben wir 
zwar mitgenommen, sind aber den-
noch gut durchgekommen und waren 

Datum Veranstaltung Ort Zeit

24.06.2018  Kindermehrkampftag Polizeigelände Ruhleben folgt

01.07.2018 P2-P4-Wettkampf
Hannah-Arendt-Schule

Elfriede-Kuhr-Str. 17, 12355 Berlin
9:00 Uhr

23.09.2018 Vereinsmeisterschaften Schöneberger Sporthalle folgt
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13. Abteilung diger, Gina Rüdiger, Hannah Müller, 
Hallo Kleinkinder, Mädchen, Jutis und Jannah Mohamed und Maren Weid. 
Frauen, Nicht zu vergessen unser Trainer Mi-
kurz vor der Sommerpause von mir, chael Dechau, der natürlich auch mit 
Michael, noch an euch alle die herz- dabei war und bei dem Wettkampf 
lichsten Feriengrüße. Verbringt die Kampfrichter fürs Turnen war. Zur 
Sommerpause hoffentlich bei bestem Überraschung kam auch unsere ehe-
Wetter mit euren Familien, den Teil- malige Turnerin Yara Vorjans zum 
nehmern am Kindermehrkampf am  Zugucken und Anfeuren vorbei, die 
24.06. und den TGW-Damen bei den uns letztes Jahr leider verlassen 
Berliner Meisterschaften am 01.07 musste, da sie wegen ihres Studiums 
viel Erfolg! weggezogen ist. Als wir schließlich 

euer aufgewärmt und eingeturnt/einge-
Michael Dechau

13. Mädchenabteliung
Gelungener Start ins Wettkampfjahr 
2018 der TGW/TGM beim Genera-
tionenpokal
Nach einem Aussetzer letztes Jahr, 
auf Grund von grade erst neu einge-
tretenen Turnerinnen, waren wir die-
ses Jahr wieder beim Generationen-
pokal dabei, um unsere neuen bzw. 
verbesserten Turn- und Tanzübungen 
zu zeigen. Beim Generationenpokal 
muss jede Mannschaft zwei Diszipli-
nen machen, sowie allesamt am En-
de die „Überraschungsstaffel“. Wir 
turnten und tanzten, je zu acht. Am tanzt waren, stieg die Nervosität bei 
Samstag, den 05.05.18, trafen wir allen doch deutlich an. Zum einen, 
uns also um 12 Uhr vor der Halle. Lei- weil wir gespannt auf die Wertungen 
der konnten drei unserer insgesamt und Reaktionen der anderen waren, 
zehn Turnerinnen nicht an dem Wett- zum anderen aber auch, da wir die 
kampf teilnehmen, weshalb wie Übung nun zum ersten Mal komplett 
schon einmal Alicia Bania für diesen und auf einer ganzen Fläche turnten, 
Wettkampf als achte Turnerin bei uns da wir in unsere Trainingshalle nur 
eingesprungen ist. Somit bestand die drei Läufer zu Verfügung haben. Wie 
Mannschaft aus: Alicia Bania, Annika gehofft fingen wir zu erst mit der Turn-
Lemisz, Annika Schubert, Chiara Rü- übung an. Die Übung verlief gut, bis 
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auf ein bis zwei unauffällige Stürze konnten wir dabei leider nicht so gut 
und kleine Unsauberkeiten, weshalb abschneiden, doch dieses Jahr woll-
wir uns sehr über die verdienten 9,00 ten wir das endlich mal wieder än-
von 10,00 möglichen Punkte freuten. dern. Die Staffel war so aufgebaut, 
Auch alle anderen Teilnehmer waren dass man bis zur Mitte der Halle sprin-
von unserer Übung sehr begeistert ten musste, dann dort unter einer 
und kamen danach zu uns, um uns zu Bank durchklettern und anschließen 
loben, worüber wir uns immer freuen! ein Blatt aus der Zeitung (die hinter 
Beim Tanzen lief es leider nicht so gut der Bank auf dem Boden lag) nehmen 
wie wir erwartet hatten, denn schon musste und wieder zurückrennen. 
beim Training vorher hatte der eine Vorne beim Rest der Mannschaft 
oder andere Schritt- und Positions- musste man dann aus den einzelnen 
wechsel besser funktioniert. Somit wa- Zeitungsblättern irgendwie einen 

ren wir am Ende mit 8,45 Punkten Turm bauen, der möglichst hoch ist. 
ganz zufrieden, gingen aber dennoch Und das alles in nur fünf Minuten. 
zum Kampfgericht, um uns noch paar Nicht ganz einfach diese Aufgabe, 
Tipps und Verbesserungsvorschläge aber mit einer Turmhöhe von 0,7 m 
für den nächsten Wettkampf zu holen. waren wir weit vorne im Rennen mit 
Als dann Turnen und Tanzen bei uns dabei und erhielten somit auch 9,6 
und auch die Disziplinen der anderen Punkte für die Überraschungsstaffel. 
Mannschaften vorbei waren, waren Als dann gegen 17 Uhr die Siegereh-
wir guter Dinge und warteten ge- rung war, warteten wir gespannt auf 
spannt auf die diesjährige Überra- die Platzierungen. Mit insgesamt 
schungsstaffel. Die letzten Jahre 27,05 Punkten erreichten wir den 4. 
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Platz von insgesamt elf Mannschaf-
ten. Wir alle und auch Micha waren 
sehr zufrieden mit dem Ergebnis! Nun 
werden wir fleißig weiter trainieren für 
die Berliner Meisterschaften, die auch 
schon wieder in 1 ½ Monaten sind, 
und werden versuchen die Kritikpunk-
te und Verbesserungsvorschläge der 
Kampfrichter gut umzusetzen. Auch 
nochmal ein großes Dankeschön an 
Alicia, die bei diesem Wettkampf bei 
uns eingesprungen ist, und auch an 
Myriam Castlo, die sich sehr enga-
giert hat, um unseren Tanz zusam-
menzustellen.
Also Mädels, ihr ward SPITZE!!!

Eure Hannah
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Am 20.07. ist unsere Doris (Globig) fit 
und munter und schreibt sich mit einer 
70 darunter.

Liebe Gertrud (Kaiser), 
lange haben wir dich nicht gesehen, 
aber unsere Glückwünsche sollen dich 
am 29.07. erreichen. 

Am 13.08. schicken wir Glückwünsche 
in die Schweiz zu Luzie (Baumgart). 

Ingeborg (Gutjahr) wird am 19. 08. 1. Frauenabteilung
90 Jahre alt: Liebe Turnerinnen!
Liebe Ingeborg, Was hatten wir wieder für einen schö-
verlebe den Tag froh und heiter und ma-nen Tag. Am 26. Mai trafen wir uns auf 
che erst einmal bis 95 so weiter. dem Spargelhof in Klaistow. Nach ei-

ner kleinen Einkaufstour ging es dann Ingrid (Schuster) verlässt am 22. 8. die 
ans Spargelessen. Es folgte ein Spa- Sieben und wird 80. Bleibe weiter so fit. 
ziergang, bevor wir aufbrachen nach 
Fichtenwalde zu Eva-Maria und Man-
fred (Krause). Dort erwartete uns ein 
toller gedeckter Tisch mit den feinsten Nun noch ein paar Termine:
Torten. Man muss sie gegessen ha- Am 24. Juli um 17:00 Uhr Kegeln, wie 
ben, sonst kann man nicht mitreden. immer im „Atrium“, 
Bei ein paar kühlen Getränken haben am 7. August „Trimm dich“, wie gehabt 
wir uns dann noch ein wenig unterhal- im Treptower Park. Treffpunkt 16:00 
ten. Dann ging es zurück nach Berlin. Uhr, Parkplatz bei Zenner. 
Vielen Dank an die Gastgeber für die- Am 9. September dann das Gruppen-
sen schönen Nachmittag. treffen in der Geschäftsstelle um 15:30 

Uhr.Nun gratulieren wir noch unseren Ge-
burtstagskindern recht herzlich: Nun wünsche ich allen eine schöne 
Am 03.06. Eva (Hof), am 15.06. unsere Sommerzeit und hoffe, wir sehen uns 
Abteilungsleiterin Gabi, am 24.06. Ve- zu den Terminen.
ra (Holznagel) und am 25.06. Christel Erster Turntag nach den Ferien ist der 
(Hirte). 21. August.

Viele Grüße Am 13. Juli, es ist kaum zu glauben 
von eurer Schriftwartinaber wahr, wird Ingrid (Ludwig) 80 

Brigitte Delbrouck (Gitti)Jahr’. Wir wünschen dir, dass ab 80 al-
 les besser wird. 

Gabi wünschen wir eine erholsame 
Kur. Komm fit wieder.

Gymnastik und Tanz
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2. Gymnastikabteilung Liebe Helga, 
Am 11.03. wanderten wir um die Halb- zu dieser Ehrung gratulieren wir sehr 
insel Stralau herum. Wir gingen über herzlich und danken für deinen Ein-
die Spreebrücke, an der Rummels- satz.
burger Bucht entlang und an der 

Am 18.06. feiert Stefanie Busch ihren 
Spree, an der Insel der Jugend vor-

75. Geburtstag. Liebe Steffi, wir gra-
bei, wieder zurück zum Treptower Ha-

tulieren dir sehr herzlich und wün-
fen. Dann führte uns der Weg am Rus-

schen alles Gute. Bleibe gesund und 
sischen Ehrenmal vorbei und durch 

munter und uns weiterhin treu. 
den Rosengarten zur wohl verdienten 
Einkehr. Eva Klein und Gerda Maaß

Unsere Wochenendfahrt am 27. bis 
5. Gymnastikabteilung

29.04. ging bei traumhaft schönem 
Hallo Gymmis,

Wetter nach Lüneburg. Wir hatten ei-
leider musste Doris uns aus berufli-

ne Stadtführung und eine Nacht-
chen Gründen verlassen. Probehal-

wächterführung, sodass wir Lüne-
ber haben wir jetzt einen männlichen 

burg von verschiedenen Seiten kenn-
Vorturner. Er gibt sich zwar große Mü-

lernen konnten. Die Altstadt ist noch 
he, aber die gymnastischen Erfahrun-

wunderschön erhalten geblieben. In 
gen fehlen leider ganz. Wir suchen al-

der Schokothek probierten wir die ver-
so dringend eine neue Vorturnerin.

schiedensten Schokoladensorten mit 
den passenden Weinen. Das histori- Geburtstage in Juni
sche Rathaus am Marktplatz ist noch am 18.  Helga Willmann
sehr gut erhalten. Die vielen Schnit- am 25.  Gisela Grüning
zereien sind bemerkenswert. Vielen 

Geburtstage im Juli
Dank an Anno, die trotz gesundheitli-

am 03.  Ingeborg Schilf
cher Probleme alles so gut im Griff hat-

am 09.  Anita Moldenhauer
te.

Euch allen recht herzliche Glückwün-
Am 06.05. stiegen wir auf den Dörfer-

sche, vor allem Gesundheit wünscht 
blick. Der Hinweg führte uns am Rudo-

eure 5.
wer Fließ entlang. Nach einer ausgie-
bigen Pause auf den Dörferblick ging 
es weiter am Mauerweg entlang im 
großen Bogen zurück nach Rudow 
und zum Essen. Das Wetter meinte 
es gut mit uns.  

Helga Schmidt ist für ihre Arbeit in der 
2. Gym. mit der Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet worden. 

Zitat:
Die wahren Lebenskünstler :
Wir sollten die Dinge tun, 
die Freude in unser Leben bringen. 
Kein oberflächlicher Spaß, 
sondern tiefe Erfüllung.
                                         Carl Simonthon

Gymnastik und Tanz
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Unser Sommerplan steht noch nicht oder Anregung habt, was wir gemein-
fest. Nähere Angaben auf der Halle. sam unternehmen könnten.
Euch allen eine schöne Sommerzeit. Ich hoffe, dass euch das schöne Wet-
Bei der einen oder anderen Veran- ter nicht davon abhält zur Gymnastik 
staltung sehen wir uns auch in der Fe- zu kommen, denn auch für Gartenar-
rienzeit. beiten solltet ihr fit sein.

Einen wunderschönen Sommer Unserer Übungsleiterin Sylvia drü-
wünscht euch cken wir die Daumen, dass sie die ge-
Ursula Hücker wünschte Stelle in Berlin erhält und 

 ihr so die lange Fahrtzeit zu ihrer Ar-
7. Gymnastikabteilung beitsstelle erspart wird.
Eine kleine Gruppe nahm an einer 

Kurzreisebericht:Führung durch das Kammergericht 
Barbara hatte den Vorschlag ge-
macht gemeinsam ein Wochenende 
nach Stettin zu fahren. Nach vielem 
Hin und Her wegen der Abfahrtzeit 
der Bahn waren wir alle (der Zug fuhr 
nun ½ Std. vor der angegebenen Zeit 
los) rechtzeitig auf dem Bahnsteig.
Unser Glück war, dass wir alle einen 

teil. Wir erfuhren viel über das Haus, 
was wir noch nicht wussten. Im Ple-
narsaal sahen wir ein beeindrucken-
des Video über die Prozesse gegen 
die Widerstandskämpfer des 20. Juli, 
das bei vielen Besuchern Gänsehaut 
verursachte.
Unser Frühlingsfrühstück hat allen ge-
mundet und dabei wurde auch die an-
stehende Fahrt nach Stettin bespro-
chen.
Es ist wieder eine Liste im Umlauf mit 
Vorschlägen für die Sommerferien. 
Bitte tragt euch ein, wenn ihr eine Idee 

Gymnastik und Tanz
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Sitzplatz hatten und nicht umsteigen Auch ein Spaziergang über einen Po-
mussten. lenmarkt durfte nicht fehlen.
Das Hotel war sehr schön. Wir muss- Danach ging es durch einen Park  
ten jedoch feststellen, dass ein tolles zum Amphitheater, um dann in einem 
Hotel nur so gut ist wie sein Personal. kleinen Café die Tage in Stettin Revue 
Mit Marcin hatten wir einen sehr guten passieren zu lassen.
Stadtführer, der uns viel Interessan- Die Rückfahrt verlief ohne Stress. Wir 
tes über seine Stadt berichtete: über nehmen viele Eindrücke mit nach Hau-
die Hakenterrasse, das Schloss der se und sagen Dank an Barbara für die 
Pommerschen Herzöge, die Jakobi Organisation und an Lothar fürs stän-
Kirche und vieles mehr. dige Heraussuchen neuer Optionen 
Natürlich mussten wir auch typisch für die Bahnfahrt.
polnische Küche probieren, war aber Eure 
nicht jedermanns Geschmack. Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz

Tanzgruppe Sound Reflection 
Sound Reflection hat bei der Show „Bewegungshorizonte“ teilgenommen und hat 
„Match My Maker“, ein soziales Projekt für Menschen mit Behinderung vorgestellt, 
für welches Sound Reflection sich engagiert. Gemeinsam mit „Cute as Hell“ und 
„Integrations“ wollen sie Menschen mehr auf Inklusion sozial benachteiligter Men-
schen aufmerksam machen. 

Das Projekt: 
MatchMyMaker bringt Maker, Men-
schen mit Beeinträchtigung und weite-
re kreative Köpfe über Entfernungen, 
Vorurteile und andere Grenzen hinweg 
zusammen. Wir unterstützen sie da-
bei, gemeinsam passende sowie güns-
tige Hilfsmittel zu entwickeln -  mit ei-
nem Online-Forum, Video-Tutorials 
und Coaching-Angeboten finden die 
Teams jederzeit die nötige Unterstüt-
zung, um aus ihren Ideen innovative 
Produkte zu entwickeln.

Mehr Infos zu MatchMyMaker  
können hier gefunden werden:

 http://matchmymaker.de
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Gymnastik und Tanz

9. Frauenabteilung
Wir gratulieren Waltraut Kelch 
zum 80. Geburtstag

Liebe Waltraut, 
es ist gerade mal ein Jahr her, da ha-
ben wir dir zu 50 Jahren Mitglied-
schaft in der BT gratuliert und nun 
kommt hier schon das nächste freudi-
ge Ereignis: Heute gratulieren wir dir 
zu deinem 80. Geburtstag! 

Du bist im Juni 1938 im schönsten Mo-
nat des Jahres aber mitten im Krieg 
geboren. Du hast als Kind schreckli-
che Zeiten erlebt, Krieg, Zerstörung 
und Nachkriegsarmut, als warme Klei-
dung für den Winter aus aufgetrenn-

Und heute sind wir sehr froh, dass wir ten Soldatenmäntel genäht werden 
dich immer noch in der 9. Frauenab-musste und dir die rauen selbstge-
teilung haben, immer noch so beweg-strickten Strümpfe auf der Haut 
lich und voller guter Ideen für schöne schmerzten. Du hast uns davon er-
Unternehmungen, ein positiv denken-zählt, als wir vor kurzem im Freien um 
der Mensch, mutig, großherzig und einen großen Tisch herum sitzend, 
gastfreundlich! Wie oft haben wir in den Frühling auf der Havelinsel Lind-
deinem Haus unsere Weihnachtsfei-werder genossen haben (beim dies-
er veranstaltet! Diese anerkennen-jährigen Anradeln). Seitdem ist viel 
den Worte wiederhole ich jetzt sehr Zeit vergangen, im Frieden, und du 
gerne: hast ein langes, erlebnisreiches, ja 

manchmal sehr aufregendes Leben Liebe Waltraut, 
führen können. wir sind dir dankbar und wünschen dir 
Ein wichtiger Teil davon sind sicher viel Gesundheit, ein langes Leben – 
die über 50 Jahre Turnen in der BT, in und dass du noch lange mit uns 
denen du so oft die jährliche Frauen- turnst, feierst, kleine Ausflüge und grö-
fahrt für unsere Abteilung organisiert ßere Reisen unternimmst!
hast. Die erste dieser Art ist allen noch Katja Gruber
in bester Erinnerung: Es ging in den 
Frankenwald, in den südlichen, in Bay-
ern liegenden Teil.
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Tanz-, Show- nicht die Stellprobe verpassen. Die 
und Bewegungsabteilung Wartezeit wurde mit Haare machen 
Gruppe (Haselhorst) Cute as Hell überbrückt und die ersten wurden ge-

schminkt.
Eine Gruppe offen für Inklusion und Die Stellprobe kam schneller als ge-
anderen Handicaps dacht und alle Kids und Jugendlichen 
„Inaaa, darf ich ein Kind zur Probe mit- meisterten diese schnell und gut, et-
bringen?“, große Kulleraugen schau- was Probleme bereitete die große Flä-
ten mich bittend an und trotz des che, da diese mit 14x14m größer war, 
wachsendes Ansturms seit Septem- als unsere Hallenfläche zuließ; aber 
ber ’17 und des intensiven Trainings der Vorteil, mal eine wunderschöne 
und Üben für den Show-Wettkampf Bodenfläche zu nutzen.
Tuju-Stars sagte ich: „Gerne kann Nach der Stellprobe konnten nun alle 
das Kind zur Probestunde kommen.“ fertig gestylt, geschminkt und die Kos-
Ein lachendes und hüpfendes Kind tüme angezogen werden.
ging zurück auf seine Position und ein 
weiterer Durchgang der Choreogra- Nun ging es los, die Zuschauer wur-
phie startete. den eingelassen und fanden schnell 
Nach vielen Trainingsstunden und Ta- ihre Plätze und verbreiteten gute Stim-
gen, ging es nun gut vorbereitet auf mung.
unseren großen Tag zu. Unsere Jüngsten schauten sich ge-

bannt die ersten Darbietungen an und 
Am 14.04.18 war es soweit mit rund so verging die Wartezeit sehr schnell.
70 Kindern und Jugendlichen ging es Wir wurden dann abgeholt und zu un-
zu den Tuju-Stars und Rendezvous serem Auftrittseingang begleitet.
der Besten.
Wir trafen uns alle um 9 Uhr morgens Jetzt war es soweit, noch schnell alle 
vor dem Eingang der Gre-
tel-Bergmann-Halle und un-
sere Checkliste wurde ab-
gehackt: Trainer, Team, Kin-
der und Jugendliche alle 
da, Requisiten da, Kostü-
me da, Verpflegung da und 
Sanitäter da; dann konnte 
es rein gehen.

Große Aufregung und Ge-
schnatter der Kids, erstmal 
in die Umkleide,  Gruppen-
kleidung an und raus auf 
den Teilnehmerblock und 

Gymnastik und Tanz
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nis entgegen und 
sie nahmen im TN-
Block wieder Platz, 
dann waren unsere 
Großen dran.
Einige mussten sich 
noch schnell in kür-
zester Zeit umzie-
hen, umgeschminkt 
und gestylt werden. 
Auch die Maxis wur-
den dann abgeholt 
und zu unserem Auf-
trittseingang beglei-
tet.

gedrückt und tief einmal durch-
Der Applaus der vorigen Gruppen war geatmet ging es auf die Showfläche.
zu hören und Lampenfieber kam auf, 

Der Moderator A. Wurm begrüßte die bestärkt durch unseren Leitspruch 
Gruppe auf der Fläche und moderier- und einmal durchgeatmet ging es 
te, solange wir alles aufstellten und un- auch für unsere Maxis auf die Show-
sere Plätze einnahmen: fläche. Die Moderation lief wieder und 
„Die Berliner Tunerschaft Korp. e.V. einmal wurde es ganz still:

Cute as Hell – Minis mit „Im Rendezvous der Besten 
OCEANIC – ein phantastisches Er- startet die 

lebnis im Aquarium“ Berliner Tunerschaft Korp. e.V.
Cute as Hell – Maxis mit 

60 Kinder und Jugendliche zeigten, 
„Spieluhr – Liebe ist vergänglich“

was alles so entdecken und passie-
ren kann, wenn man in ein Aquarium Eine Spieluhr gebaut nach einer Lie-
fällt, bunte Fische tanzen, Seesterne be aus vergangener Zeit, der Spiel-
können turnen, Muscheln spucken uhrmacher schraubt und dreht an den 
Perlen und der Oktopus, der erst sehr letzten Zahnräder seiner Spieluhr und 
gefährlich wirkte, konnte durch die zieht sie dann auf.
Krebse zum Lachen gebracht wer- 30 Spieluhrfiguren zeigten mit Tanz, 
den. Akrobatik  und Theaterspiel die Liebe 

zwischen zwei Figuren, doch leider ist 
Alles klappte wunderbar und der Ap-

diese Liebe aus Neid gefährdet und 
plaus war hervorragend für unsere 

das Zusammensein nicht vergönnt.
Kleinen und stolze, zufriedene Trai-
ner nahmen aufgeregte und stolze Mi- Die Spieluhr klang nicht mal aus und 
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tosender Applaus und die 
Stimmung riss nicht ab, als 
dann die Choreographie 
zu Ende war, schwoll der 
Beifall nochmals an. Mit 
großer Gänsehaut verlie-
ßen unsere Maxis die 
Showfläche und nahmen 
mit Begeisterung ihre Plät-
ze ein.

Nun hieß es warten auf 
das Finale und die Sieger-
ehrung, was dann auch 
schnell kam.

BT „Spieluhr – Liebe ist vergänglich“ 
Alle Gruppen aus den Tuju Stars und ist Berliner Meister mit 1. Platz und 
Rendezvous der Besten wurden auf- vertreten Berlin im November im Bun-
gerufen und stellten sich feiernd zur desfinale.
Siegerehrung auf. Jetzt wurde ganz 

Der Aufschrei ging leider etwas unter, still … Es wurde erst die Siegereh-
da viele schon in Aufbruchsstimmung rung im Tuju Stars durchgeführt und 
waren, aber wir freuten uns riesig, man hielt sich gegenseitig die Hände 
nahmen unsere Urkunden, Medaillen fest.
und den Siegerpokal dankend entge-

Eine Gruppe nach der anderen ka- gen.
men ran, noch vier übrig, Aufregung 

Mit unseren Minis zusammen gab es bei den Minis pur, dann BT mit 
noch ein Fotoshooting und dann ging „OCEANIC – ein phantastisches Er-
es stolz und singend nach dem Auf-lebnis im Aquarium“ auf den 4. Platz!
räumen nach Hause.Für unsere Minis trotzdem große Freu-

denschreie und wie es sich für einen Ausruhen kommt nun nicht in Frage 
Fischschwarm gehörte, strömten alle und hochmotiviert geht es nun ins Trai-
nach vorne und holten ihre Urkunden ning ...
und Geschenke ab.

Wir sind s t o l z und sagen sehr gut ge-
Die Spannung stieg, als nun die Sie- macht!
gerehrung kam vom Rendezvous der 

Eure Ina, Margit Besten, hier vergingen die Minuten 
und das Team für die Maxis gar nicht und plötzlich 

hieß es:

Gymnastik und Tanz
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Tanz-, Show- 
und Bewegungsabteilung

Der Veranstaltungsort 
Gretel-Bergmann-Halle 
wurde einmal geräumt 
und umgeräumt, in der 
Zeit hatten alle Tanz-
gruppen schon ihre 
Stellprobe, diese verlie-
fen gut und schnell. Da-
nach wurde allen die 
Haare gestylt, Gesichter 
geschminkt und den Kos-
tüme bzw. der Tanzklei-
dung der letzte Schliff 
verliehen.

Gruppe (Kreuzberg) Integrations

It’s Showtime
Im Park, auf dem Skaterplatz oder auf 
der Kirmes Hasenheide, überall wur-
de getanzt und geprobt für die Tuju-
Stars unter dem Motto It´s Showtime 
in der Kategorie FunDance.

Seid Wochen übten unsere Integra-
tions Maxis & Minis und 
das Duo Taylar und das 
sollte sich mit der ersten 
Teilnahme dann noch zei-
gen.

Am 14.04. war es dann so-
weit, der Showtanzwett-
kampf ist gekommen und 
für die meisten von uns 
ein harter Tag, da wir am 
Vormittag schon den Tuju-
Stars/Rendezvous der Be-
sten der Showgruppen 
schon hatten.

Gymnastik und Tanz
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Der Einlass der Zuschauer begann, Die Schwierigkeit für unser Tanzpaar 
der Innenraum geräumt, die Teilneh- war, dass Lara komplett blind war un-
mer nahmen ihre Plätze ein, der Mo- ter ihrer Augenbinde und unser Tän-
derator begrüßte alle und die Show zer Tayfun die Bewegungen und Um-
„It´s Showtime“ konnte beginnen. setzung synchron ausgleichen muss-

te. Beide mussten aneinander ver-
Unsere neuen Tänzer/innen von unse-

trauen und die Leidenschaft zum 
ren Integrations waren sehr aufgeregt 

Tanz musste durch die Ausführungen 
und diese stieg, als wir im Vorraum zu 

dargestellt werden. Wie der Titel 
unserem Auftritt standen. Jetzt war es 

schon beschrieb „Need you“ – 
soweit und unsere 20 Tänzer/innen 

„Brauch dich“, einfach ein blindes Ver-
durften zur Ansage einlaufen und ihre 

trauen, umgesetzt durch Jazz-, Akro-, 
Plätze einnehmen:

und Contemporary dance.
„Berliner Turnerschaft Korp. e.V.

Integrations mit Die Musik klang aus und tosender Bei-
Es war einmal gaaaanz anders“ fall … zwei sehr glückliche Tänzer ka-

men wieder in den Teilnehmerblock.
Ein großes Märchenbuch wurde ge-
öffnet und es zeigten sich alle Prin- Schnell kam auch die Siegerehrung 
zessinnen und Prinzen mit ihren typi- und im FunDance belegten unsere In-
schen Märchengegenstände, die im tegrations den 4. Platz und unter 
Laufe der Choreographie von den sie- Schreien der ganzen Gruppe belegt 
ben Zwergen vertauscht worden sind Duo Taylar den 3. Platz.
und zum Schluss für ein überraschen-

Herzlichen Glückwunsch 
des Ende sorgten. Ein wunderbarer 

für eure Platzierungen 
Applaus und tosende Gasse zum Teil-

zu eurem ersten Tanzwettkampf!
nehmerblock zurück.

Wir sind s t o l z  
Unser Duo Taylar machte sich bereit, 

eure Ina & Lara
wir waren sehr aufgeregt und ge-
spannt, wie die Zuschauer auf ein Du-
ett und die Choreographie reagieren 
würden, da sie sich gegen die Groß-
gruppen behaupten mussten.

Beim Einlaufen wurden sie mit gro-
ßem Applaus empfangen, der Mode-
rator musste kurz warten und dann 
konnte er sie ansagen:

„Berliner Turnerschaft Korp. e.V.
Duo Taylar mit Need you“

Gymnastik und Tanz
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Gerätturnen

Technische-Normen-
Wettkampf
Bei dem „Technische Normen“-
Wettkampf am 14.04.2018 in 
Rostock waren unsere jungen 
Leistungsturnerinnen ganz vor-
ne mit dabei.
In der AK 8 konnte sich Yonca 
Özgül mit großem Vorsprung 
gegen 15 Turnerinnen aus Pots-
dam, Berlin und Rostock durch-
setzen und siegte in dieser Al-
tersklasse souverän.
Auch Lil Arri zeigte in dieser 
Wettkampfklasse eine starke 
Leistung und konnte sich den 3. 
Platz sichern. 

Frühjahrscup der Mehrkämpfe 
Beim Frühjahrscup der Mehr-
kämpfe waren 
neun Turnerinnen der BT am 
Start. Bei den Mehrkämpfen 
werden neben dem Gerät-
turnen auch leichtathletische 
Disziplinen verlangt. Ferner 
gibt es auch Wettkämpfe, in de-
nen geschwommen oder vom 
Sprungbrett gesprungen wer-

oben, Sprint allerdings 100m) gingen den muss.
die ersten beiden Plätze ebenfalls an 

Beim Deutschen Sechskampf der Turnerinnen der BT: Leandra Sernetz 
weiblichen Jugend 12-13 Jahre und Fabiola Grohmann.
(Sprung, Stufenbarren, Boden, 75m-

Auch in der Alterklasse 16-17 Jahre Lauf, Weitsprung, Kugelstoß 3 kg) 
konnte sich die BT-Turnerin Carla wurde Elisaweta Kozak 1. und Romi 
Schlottmann über den Sieg freuen.Septon 2; 4. wurde Penelope Patel 
In der Altersklasse 18-19 Jahre gab und 5. Sinja Krause.
es wieder einen Doppelsieg für die 

Beim Deutschen Sechskampf der BT. Siegerin wurde Finja Eisenbacher 
weiblichen Jugend 14-15 Jahre (wie vor Kaja Wolff.

am 22.04.2018 

Mannschaft Turnliga 3

Lil Arri (li.) und Yonca Özgül (re.)

F
o
to

s:
 J

o
s
e
e
 S

c
h

ic
k

BT 133. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 40



Unsere Mädchen haben gezeigt, In diesem Jahr trat erstmalig Yonca 
dass sie nicht nur tolle Turnerinnen, Özgül von der BT an und wurde in der 
sondern auch gute Leichtathletinnen AK 8 auf Anhieb Zweite - in einem 
sind. Feld von 19 Turnerinnen. Dieser Er-

folg kann nicht hoch genug bewertet 
Spieth-Cup, Berkheim

werden, handelt es sich hierbei doch 
Am 13.05.2018 wurde der Spieth-

um die deutsche Spitze.
Cup der Altersklassen in Berkheim 
ausgetragen. Bei diesem Wettkampf Wir freuen uns für Yonca und darüber, 
waren die besten jungen Turnerinnen dass wir im Spitzensport ganz vorne 
Deutschlands am Start - ein absolut mitmischen.
hochklassiges Teilnehmerinnenfeld! Manfred Schick
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Handball

Hallo Handballfreunde! schweiger Kreisel ...
Am 10.05.2015 war ja wieder Vater- Wir hoffen auf eine bessere Beteili-
tag, der Tag an dem wir wie jedes Jahr gung 2019.
eine Radtour machen. Die Beteili-

Nun aber zu Erfreulicherem:gung war diesmal nicht so überra-
Sven, der Sohn unseres Torwarts Sö-gend. Urlaub, Krankheit, familiäre Ver-
re, wird Vater. Nicht nur einfach, son-pflichtungen … ließen die Mannschaft 
dern gleich im Doppelpack, zwei Mäd-schrumpfen, wie man auf dem Grup-
chen. Sie werden im September er-penbild erkennen kann:
wartet, alles Gute für die Familie, wir Links Torsten, rechts Torsten und in 
harren der Dinge, die da kommen.der Mitte Torsten. Die Mannschaft war 

übersichtlich und so konnte noch et- Jubeltage
was für Malle-2018 geübt werden, Den Geburtstagskindern im Juni die 
Windschattenfahren, der Braun- besten Wünsche und bleibt gesund:

Am 07.06. Ilse, am 30.06. Dete und 
am gleichen Tag Tommi Tulpe, der un-
ser Geschehen aus Cottbus verfolgt.
Am 28.06. haben Paule und Gabi in-
zwischen ihren 27. Hochzeitstag und 
auch Doris hat schon ihren 11. Hoch-
zeitstag am 02.06., weiter so.

Gerhard (Bulli) Uebler

Mannschaft Vatertag
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Unsere Frühlingshighlights 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Die Berliner Landesauswahl ist beim 
Jugend- /Jun io ren-Länder ver -
gleichskampf (JLVK) im Jugend-
bereich als 3. aufs Podest gelaufen 
(vor den Bayern!) und insgesamt 4. 
von 14 Landesverbänden geworden. 
Maßgeblichen Anteil daran hatten 
unsere neun BT-Nachwuchstalente: einer Bundesveranstaltung: 
Pina, Frida, Mila, Louis, Anton, Pina wurde 3. in der D-14, 
Matteo, Weihang, Carlo und Arved. Carlo 2. in der H-18 

und Anicó gewann in der Damenelite!
Deutsche Bestenkämpfe 
Bei den Deutschen Bestenkämpfen Die hervorragenden Auftritte von 
über die Orientierungslauf-Ultralang- Carlo an den ersten Wettkampf-
distanz gelang das bisher stärkste wochenenden auf Bundesebene 
Abschneiden unserer Aktiven bei haben zur verdienten Nominierung 
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05.05.2018 • JLVK-Team

Anicó (li im Bild)

Leichtathletik & Orientierungslauf
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für die Jugend-EM Ende Juni in Bul- Beim Berliner Läufercup führen wir 
garien geführt: aktuell in der Mannschaftswertung. 

Herzlichen Glückwunsch! Weiter so und Glückwunsch an alle 
fleißigen Punktesammler. Bitte denkt 
daran vier Läufe einzuplanen, um die 
wertvollen Teampunkte zu sichern. 

Gleich zwei Highlights in diesem Jahr 
feierten unsere Sportfreunde Veroni-

DM-Drittplatzierte in der D14 Pina ka und Roberto.
beim DM Sprint-OL-Start. Das BT-LA-Team gratuliert herzlich 
DM-Zweiter wurde Louis in der H10. zur Geburt von Töcherchen Johanna, 
Carlo gelang in der H18 ein Sieg beim die als Valentinstaggeschenk auf die 
Bundesranglistenlauf am Folgetag. Welt kam. Und natürlich die allerbe-

sten Wünsche zur Hochzeit!
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BT-City-OL, Sa., den 16. Juni 2018
BBM-Sprint und Lauf zur Deutschen Park-Tour, 
Startfenster 12:00-15:00 Uhr
Außerdem: Orientierungslauf zum Ausprobieren für 
Kinder und Anfänger.
Mini-OL für die ganz Kleinen (bis 6 J.): Kurze 
Bahnen zum Wandern, Walken oder Laufen. Kleine 
Sofortgewinne für alle. 
http://bt-la.de/de/bbm-sprint-2018

BT-LA Veranstaltungen
Liebe BTerinnen, liebe Bter,
wir laden euch recht herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.

Euer BT-OrgaTeam

Leichtathletik & Orientierungslauf

Lauf- & Walkingabzeichenabnahme am Fr., den 29. Juni 2018
Für alle Walker, Nordic Walker und Lauffans oder einfach als 
gesundheitssportlicher Leistungsnachweis. Bonusheftchen der 
Krankenkasse nicht vergessen.
http://bt-la.de/de/kurse-3

Unser Bambiniwettkampf ist am Mi., den 04.07.2018, für alle 
3-9-Jährigen. Los geht es um 17:00 Uhr im Willy-Kressmann-
Stadion, Dudenstr. 40-64, in 10965 Berlin-Kreuzberg.  Zur 
Anmeldung oder für weitere Informationen wendet euch bitte 
an euren BT-Übungsleiter.
http://bt-la.de/de/weitere-wettkaempfe/bambinifest

http://bt-la.de/de/weitere-wettkaempfe
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Schwimmen

Hallo liebe Schwimmfans Ja, und fast schon wieder Ferien.
mir liegen leider keine neuen Berich- Euch allen also eine tolle Sommer-
te von den letzten Wettkämpfen vor pause und immer schön fit bleiben.
und deshalb kann ich mich heute Nicht vergessen am 22.09.18 unser 
kurzfassen: Einladungsschwimmfest mit den
Über die Kreismeisterschaften in Bremer Freunden und vielen ande-
Bremen mit neuer Höchstbeteili- ren Vereinen.
gung wird euch Nora berichten, Fo- Ich verabschiede mich für die Som-
tos von Matthias werden auch dabei merpause und bis zur nächsten
sein. aktuellen MB -Ausgabe mit einem 
Von den Berliner Mehrkampfmeis-
terschaften im Fünfkampf am 
02.06.18 liegt noch kein Bericht vor, 
wird aber nachgereicht. 

onki-donki blub-blub 

euer Schriftwart 
Michael Dechau

Kreismeisterschaften in Bremen
Vom 13. bis zum 15. April waren wir 
wieder bei unseren Freunden in Bre-
men. Diesmal sind 19 Teilnehmer mit 
auf unsere Wettkampffahrt gekom-
men. Wie jedes Jahr haben wir dort 
wieder in einer Turnhalle auf Weich-
bodenmatratzen übernachtet. Wir 
sind freitagabends erschöpft dort an-
gekommen.  In der Halle wurde dann 
trotzdem noch ein bisschen getobt 
und mit Bällen und Karten gespielt. 
Samstags mussten wird wir dann früh 
aufstehen. Da es leider den ganzen 
Vormittag geregnet hat, sind wir zu-
erst drinnen geblieben und haben ge-
meinsam gespielt und uns unterhal-
ten. Am Nachmittag fand dann der ei-
gentliche Grund der Reise statt: der 
Schwimmwettkampf. Zum Wettkampf 
sind wir mit 16 Schwimmern angetre-
ten. Wir hatten viele Einzelstarts und 
auch einige Staffeln. Außer den übli-
chen Strecken in allen Lagen konnte 
man diesmal noch Streckentauchen 
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und beim 50m Kraul Pokalschwimmen antre-
ten. Nachdem wir nach dem anstrengenden 
Wettkampf wieder in der Turnhalle waren, wur-
de sich zuerst einmal ausgeruht. Dann kamen 
die Bremer und wir haben gemeinsam gegrillt 
und viel gegessen. Nachdem alle satt waren 
gab es die Siegerehrung. Geehrt wurden alle 
Einzelschwimmer sowie die verschiedenen 
Staffeln. Außerdem gab es die Siegerehrung. 
Geehrt wurden alle Einzelschwimmer sowie die 
verschiedenen Staffeln. 
Außerdem gab es 
noch Mannschafts-
wertungen für die Ver-
eine. In der Mann-
schaftswertung wur-
den unsere Männer er-
ste und die Frauen 
zweite. Samstags-
abends haben wir 
dann noch lange zu-
sammengesessen 
und uns unterhalten 
und ein bisschen rum-
gealbert. 

Schwimmen
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Schwimmen

Am Sonntag sind wir erneut früh 
aufgestanden. Nach dem Früh-
stück mussten wir dann die Turn-
halle aufräumen und unsere Sa-
chen packen. Wir sind dann aller-
dings nicht gleich zurück nach 
Berlin gefahren, sondern waren 
zuerst noch Schwarzlicht-Mini-
golf spielen. Dafür haben wir uns 
in verschiedene Gruppen einge-
teilt und auf den 18 Bahnen ge-
zeigt, was wir können. 

Nora Geier
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Besonderheiten am 13. und 14. April 2019 die Be-
Mit 73 Vereinen (mehrere erstmalige geisterung für den Faustballsport nicht 
Teilnahmen) hat der Wedding-Cup abreißt.
nicht nur bei den einzelnen Teams, son-

Die Ergebnisse und sonstiges Einzel-
dern auch bei den Vereinen eine Zu-

heiten sind auf der Faustballseite „bt-
stimmung erhalten, die kaum zu über-

faustball.de“ oder auch „wedding-
bieten ist und noch nie so hoch war.

cup.de“ nachzulesen und dort gibt es 
Dabei war die Mannschaftsanzahl mit auch Fotos von der Veranstaltung.
gut 200 Mannschaften wie in den ver- Allen ehrenamtlichen Helfern diesmal 
gangenen Jahren gleichbleibend ein besonderes Lob, denn bei dem 
hoch. Dies resultiert daher, das einige Sonnenschein bzw. schönem Wetter 
Großvereine mit vielen Mannschafts- zwei Tage lang die Aufgaben zu meis-
meldungen nicht dabei waren und da- tern, verdient schon Anerkennung. 
für die kleineren Vereine die Meldezahl Kaum einer hat gekniffen und die Auf-
ausgeglichen haben. gabenverteilung konnte wie geplant 
Bei nicht zu überbietendem Wetter mit realisiert werden. DANKE!
Sonne satt und kaum Wind war die 

Die Werbung läuft wie üblich schon 
Stimmung dem Wetter angepasst un-

jetzt an, denn bei Turnieren und Punkt-
getrübt und bestens.

spielen den Cup anzusprechen, ist si-
Über unsere Ehrengäste haben wir cherlich auch ein Garant für die nächst-
uns wie immer sehr gefreut. jährige Teilnahme und durch die per-

sönliche Einladung auch sicherlich 
Auch als besonderes Ereignis kann die 

wichtig.
Anwesenheit von Mannschaften aus 

Jürgen Nest
Dänemark, Tschechien, den USA und 
der Schweiz besonders erwähnt wer-

Aus den Mannschaften
den.

U14
Dies wird nicht jedes Jahr so sein, Die männliche U14 musste bei der 
denn die Anfahrten sind doch eine gro- Berliner Meisterschaft auf gleich meh-
ße Herausforderung an die Teil- rere Spieler verzichten. Gegen den 
nehmer. Umso mehr freut es uns, dass Favoriten VfK 01 Berlin war in beiden 
aus fast allen Bundesländern (außer Partien leider nicht viel zu holen. Die 
dem Saarland) Teams dabei waren BT steigerte sich zwar in der Rückrun-
und auch diese, die z. T. lange Anfahr- de, konnte aber gegen den Favoriten 
ten (Bayern, Rheinland-Pfalz usw.) keinen Satzgewinn erspielen. Gegen 
nicht gescheut haben. Fehrbellin wurde das Hinspiel nach 
Es hat sich hoffentlich für alle gelohnt gutem Start leider doch verloren. Das 
und so gehen wir davon aus, dass im Rückspiel verlief besser für die BT-
nächsten Jahr zum 34. Wedding-Cup Fünf, die sich diesmal mit 2:0 durch-

Faustball
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setzen konnte.
In der weiblichen Jugend revanchier-
te man sich für die beiden Niederla-
gen in der U18-Spielklasse. Zwei Sie-
ge ohne Satzverlust sind das Ergeb-
nis regelmäßigen Trainings und zei-
gen die stetige Entwicklung der Mann-
schaft.

Verbandsliga Männer
Die Saison der Verbandsliga ist been-
det. Mit den Plätzen 3-5 belegten die 
BT-Teams das Mittelfeld der Tabelle. Eltern-Kind-Turnen 
BT 2 hielt dabei mit 12 Punkten den und Spiel & Sport
Anschluss an das Spitzenduo aus Wie es sich gezeigt hat, ist in den 
Kaulsdorf. BT 3 und BT 4 trennte in letzten Monaten unsere Mandy nicht 
der Schlusstabelle lediglich ein ge- mehr regelmäßig zum Kinderturnen 
wonnener Satz. u. a. wegen ihrer Arbeitszeit erschie-

nen.Bundesliga
Sie hatte Anfang des Jahres dies In der 2. Bundesliga steht die BT an 
schon angedeutet und nun ist es zur der Tabellenspitze. Nach einer unnö-
Gewissheit geworden, dass sie nach tigen Niederlage gegen den Lokalri-
den großen Ferien als Übungsleiterin valen Kaulsdorf gab die BT keinen 
ausscheiden wird. Satz mehr ab und setzte sich in allen 
Liebe Mandy, Spielen jeweils ungefährdet mit 3:0 
danke für deine bisherige Arbeit und durch.
alles erdenklich Gute für die Zukunft. Die Aufstiegsspiele sind fest einge-
Sollte sich dein Arbeitsaufwand än-plant, um im kommenden Jahr mög-
dern, bist du jederzeit wieder herzlich lichst wieder in der obersten Spiel-
willkommen. klasse spielen zu dürfen.
Es hat allen mit dir großen Spaß ge-
macht und dein fachliches Wissen 
und dein freundliches Wesen waren 
für uns ein großer Gewinn.
In der Sommerzeit lässt der Hallenbe-
such meist etwas nach. Zur Winter-
zeit wird dann die Halle wieder voller 
und damit wirst du, liebe Mandy, uns 
sehr fehlen.

Jürgen Nest

Eure Faustballabteilung
bt-faustball.de

Termine 2018 

2. Bundesliga Ost
23.06. 3. Heimspieltag 

Spielort: Hanne-Sobek-Sportanlage (U-
Bhf. Osloer Str.)

Zu allen Terminen sind natürlich immer Zu-
schauer eingeladen, um die BT-
Mannschaften zu unterstützen. Alle Termi-
ne sind beim Training inkl. der Adressen 
zu erfragen.

Faustball
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Die Berliner Turnerschaft Korporation 
e.V. (  genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat 2013 ihren 150. Geburts-
tag gefeiert und gehört mit seinen mehr als 
2500 Mitgliedern, davon 1.200 Kinder und 
Jugendliche, zu den größten Turnvereinen 
in Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Ju-
gendarbeit fördert der Verein den Breiten-, 
Freizeit- und Gesundheitssport und über-
nimmt damit soziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senio-
ren) ein breitgefächertes Sport- und 
Gesundheitsprogramm in den Bezirken 

N e u k ö l l n ,  
Friedrichshai
n-Kreuzberg, 
Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
Te m p e l h o f -
Schöneberg, 
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

„BT“ Unser Angebot von A bis Z:
Allgemeines Turnen
Badminton
Basketball
Capoeira
DIE TURNHALLE (Ohlauer Straße)
Eltern-Kind- & Kleinkinderturnen
Faustball
Fitness
Floorball (Unihockey)
Gerätturnen
Gymnastik
Handball
Jazzdance
Kinder- und Jugendturnen
Leichtathletik & Orientierungslauf
Lauf- & Walking-Treff
Pilates
Prellball
Problemzonengymnastik
Reha- & Gesundheitssport
Rhönradturnen  
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Schwimmen  
Senioren-Tischtennis
Tanzen & Show
Volleyball  
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
Zumba

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de
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Kleinkindertag • 2. Juni 2018
„Buntes Markttreiben auf dem Bauernhof“

Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

Fotos links: R. Delbrouck Fotos rechts: Blum


